
Klima schützen – Zukunft ermöglichen
Globales Denken – regionales Handeln

Glück Der Tourismus 
entdeckte das Berner 
Oberland früh, Gäste ka-
men schon vor Jahrhun-
derten. Als einer der Be-
rühmtesten unter ihnen 
besuchte 1779 Johann 
Wolfgang von Goethe 
das Berner Oberland. Zu 
Recht – Landschaft, Kul-
tur, Erholung, Glück  –  und 
all das eingebettet in eine 
atemberaubende Land-
schaft zwischen Seen und 
Bergen. So präsentiert sich 
Interlaken Gästen und Ein-
heimischen auch heute.

Damit auch künftige 
Generationen das Glück 
haben dieses Paradies zu 
geniessen, müssen wir 
nachhaltig wirtschaften. 
Nachhaltigkeit will Um-
welt, Mensch und Wirt-
schaft in Einklang bringen 
und unsere Werte auch 
künftigen Generationen 
erhalten. 

Leidenschaft Wir le-
ben in einer dynamischen 
Zeit. Die Gesellschaft wan-
delt sich, fremde Kulturen 
und Nationalitäten berei-
chern und fordern uns, 
Entwicklungen verändern 
unser Leben. Neue Tech-
nologien bieten neue Mög-
lichkeiten und schaffen 
neue Abhängigkeiten. Die 
Welt ist zum Dorf gewor-
den, die Schweizer Bevöl-

kerung wächst stetig, die 
Weltbevölkerung rasant. 
 Unsere Anforderungen 
steigen weil wir sie laufend 
steigern. 

Mobilität,  Raumplanung, 
Ressourcen und Energie-
versorgung werden uns in 
Zukunft fordern – Wurzeln, 
Heimat und Leidenschaft 
uns stärken. 

Vertrauen Atomenergie 
ist eine hoch riskante Tech-
nologie der Vergangenheit.
Noch wissen wir nicht, wie 
wir mit radioaktivem Ab-
fall umgehen wollen und 
immer noch produzieren 
wir ihn. Wir wollen Zukunft 

– je eher desto besser.  
Unsere Energiezukunft 

erfordert Energieeffizienz, 
Energiesparen und eine 
starke und konsequente 
Förderung der erneuerba-
ren Energien. Sonne, Was-
ser, Biomasse und Wind 
werden den Energiebedarf 
der Zukunft decken. Dar-
auf können wir bauen, 
auch in Interlaken. 

Wir engagieren uns mit 
Leidenschaft für Nachhal-
tigkeit, Solidarität und 
Glück. Und denken dabei 
auch an künftige Genera-
tionen. Wählen Sie Grüne 

– für die Zukunft!  

Glück, Leidenschaft, Vertrauen – 
Grüne wählen!

Herzlichen Dank für Ihr 
Vertrauen! 

Christine Häsler, 
Grossrätin, Präsidentin 
Grüne Interlaken-
Oberhasli

darum: am 20. November Liste 4, Grüne Interlaken, unverändert einwerfen!

Liste 4    

Grüne Partei Interlaken
Echt Grün. Echt stark.

Nachhaltige Klimapolitik schafft Arbeitsplätze!

Die Freie Liste im Raum 
Interlaken wurde am 12. 
Juni 1987 im Stadtkeller 
Unterseen aus der Taufe 
gehoben. Noch im glei-
chen Jahr beteiligte man 
sich an den Interlakner 
Parlamentswahlen und 
gewann auf Anhieb zwei 
der 30 Sitze. Später konn-
te dieser Anteil auf 4 Sitze 
erhöht werden, was die 
Berechtigung auf mehr als 
ein Dutzend Kommissions-
sitze nach sich zog. 

Zu den Erfolgen der er-
sten 16 Jahre Mitarbeit im 
GGR  gehören u a:

• Das portofreie Wählen 
und Abstimmen

• Die Neugestaltung des 
Marktplatzes als Ort der 
Begegnung

• Einsatz für die Umset-
zung der Uferschutzpla-
nung

• Die Rettung des
 Mammutbaumes beim  

Restaurant Des Alpes

• Fortsetzung der be-
liebten Bring- und 
Holtage 

• Anstoss zur Realisierung 
des Kunsthauses 

• Anstoss zur Einführung 
des Ortsbusses 

  

Im Rückspiegel
Natürlich beschränkt sich 
die inzwischen zu den „Grü-
nen Interlaken – Oberhasli“  
mutierte Gruppe  nicht auf 
die Gemeinde Interlaken. 
Vor allem in Bönigen gibt 
es eine kleine, aber aktive 
Ortsgruppe, die dort auch 
einen Sitz im Gemeinde-
rat gewinnen konnte. Ein 
 Höhepunkt und zugleich 
das schönste Geschenk 
zum 15. Geburtstag war 
der Gewinn eines Gross-
ratssitzes durch Christine 
Häsler im Jahr 2002. Inzwi-
schen ist Christine Häsler 
nach zwei erfolreich be-
standenen Wiederwahlen 
zur Fraktionspräsidentin 
der Grünen aufgestiegen.  

Für mehr Qualität als 
Quantität

Für eine nachhaltige, 
zukunftsorientierte 
Klimapolitik

Entwurf Wahlzeitung 2011.indd   2 11219210   15:06:52 Uhr


